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Mythologische Reisekultur

Im zweiten Jahr geht es vom 20.-28. Juli, auf eine ungewöhnliche Reise, auf der 
Suche nach dem Glanz des Goldes vom Fell des Widders aus Kolchis, nach der 
Fülle des heiligen Grales aus Wolframs Erzählungen, auf den Spuren von Rainer 
Maria Rilke in Duino und zu Dantes Höhle in Tolmin. Zu heiligen Plätzen in der 
Natur, von Menschen geadelt, in „Terra Parzival“/ Slowenien, Norditalien, Kro-
atien, Bosnien-Herzegowina.
Kunst. Musik, Poesie, Erzählungen europäischer Mythen und Märchen treffen 
auf urbildhafte Landschaften. Der Musiker und slowenische Kulturbotschafter 
Miha Pogacnik nennt es: Die Polyphonie von Europa hören lernen. Und aus dieser 
Polyphonie eine Komposition zu schaffen, die einen Zusammenhang ermöglicht 
in der zerrissenen und zersplitterten Welt, das vermag unser Bewusstsein.

Mythologische Reisekultur – 
in einem „Schiff“, das zu Lande und zu Wasser fährt!

Artikel von Micaela Sauber

Ein Schiff, das sowohl auf dem Wasser 
wie auf dem Lande fahren kann, führt 
Märchenheldinnen und –Helden in neue 
Länder, zu neuen Erlebnissen und Erfah-
rungen, zu neuen Entwicklungsstufen. 
Phantasie verbindet sich mit Wirklich-
keiten. Das Schiff, mit dem wir reisen, 
bauen wir täglich neu aus unseren 
Imaginationen, aus dem gemeinsamen 
Erleben von Wort und Klang, aus un-
seren Begegnungen untereinander. Die 
Planken, Ruder und Segel bilden wir 
immer wieder neu aus unseren Wahr-
nehmungen einer europäischen Kultur, 
die uns erinnert, woher wir kommen, wo 
wir uns befinden und wohin wir wollen. 

Was wirklich Kultur ist, die heilsam 
wirkt, danach suchen wir, indem wir die 
Erzählungen über die Suche nach dem 
Gral hören und reflektieren.

Im Südosten unseres vielfältigen Kon-
tinents Europa, am Rand des Balkans 
und auch ein wenig mittendrin, fahren 
wir durch Landschaften, über denen 
es manchmal gold glänzt im Grün der 
Berge, Wiesen und Wälder, in herrlichen 
Gewässern. Silbern funkeln bewegte 
Bäche, Flüsse und Ströme. Farben wie 
aus Edelsteinen leuchten in Licht- und 
Schattenerscheinungen der Luft und des 
Himmels. Wir fahren mitten hindurch 
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und sind mittendrin im Erleben ganz 
wunderbarer und behüteter Natur, hören 
starke Klänge und Worte in alten Bau-
werken, Burgen und Schlössern, Ruinen 
von Klöstern und kleinen Kirchlein, die  
wie Himmelswegweiser auf Hügeln und 
Bergen sitzen. Klänge und Worte ver-
binden uns mit unserer eigenen Seele. 
Weshalb wir hier in Europa sind heute 
und jetzt, und was hier unsere Aufgabe 
sein kann, wird ahnbar. Die Seele atmet 
tief und weitet sich auf dem Weg zu 
uns selber und zu gemeinschaftlichen 
Erlebnissen. 

den Umkreis wahrnehmen

Für Pogacnik ist die Idee einer Makro-
Geige das Leitbild von „Terra Parzival“.  
Den Umkreis wahrnehmen, die Makro-
Geige, die in allem schlummert,  und mit 
Leib, Seele und Geist das Instrument der 

eigenen Möglichkeiten zum Erklingen 
bringen. 
Das erinnert an das Gedicht von Joseph 
von Eichendorff:

„Schläft ein Lied in allen Dingen, 
die da träumen fort und fort, 
und die Welt hebt an zu singen, 
triffst du nur das Zauberwort. “  

der Gral bildet sich lang-
sam heraus, immer neu

Terra Parzival in Slowenien als Quell- 
und Lernort für Suchende aus aller Welt, 
die ein heilsames Neues hervorbringen 
möchten in der Wirtschaft, in der Kultur, 
im gesellschaftlichen Miteinander. Aus 
allem Klang und Gesang hören üben:  
Aus Landschaften, aus dem, was Men-
schen tun mit ihrer Arbeit, aus einer Ver-
gangenheit, die von der Zukunft erzählt. 
Das ist eine Idee, die sehr groß gefasst ist 
und die auf ihre Verwirklichung, ihren 
ständigen Prozess wartet. Wie bei der 
Geschichte von Parzival: Gradalis heißt 
stufenweise und der Weg ist das Ziel 
und der Gral bildet sich langsam heraus, 
immer neu. 

Mit Miha Pogacnik und seinen Künst-
lerfreunden reist die kleine Gesellschaft 
auf den Spuren der Tempelritter, die im 
Mittelalter mit der Kultivierung von 
Landschaften und mit dem Geheimnis 
der selbstlosen Verwaltung von Geld 
und Gold den Kathedralenbau ermögli-
chten. Die Tempelritter wirkten auch mit 
besonderen Märchen auf die Gemüter 
ihrer Zeitgenossen, damit diese einmal 
in Freiheit ihre Lebensziele erkennen 

und ergreifen mögen, individuell und 
gemeinschaftlich, vor Ort und global.   

Plätze, die wie im Dornrös-
chenschlaf bewahrt blieben

Die Reise führt zu Plätzen, die wie im 
Dornröschenschlaf bewahrt blieben, 
manchmal jahrhundertelang, nachdem 
sie als Inspirationsorte für große Werke 
dienten.
Wer wird sich nicht bezaubern lassen 
von Landschaften wie aus Träumen, 
von Quellen, Seen und Flüssen, deren 
Anblick die Seele erfüllen? 
Johann Wolfgang Goethe hat in seiner 
genialen verdichteten Allegorie über die 
menschliche Biografie ausgesprochen, 
was erlebt werden kann, wenn wir uns 
selber begegnen in Naturerscheinungen:

Gesang der Geister über den Wassern
Des Menschen Seele
Gleicht dem Wasser:
Vom Himmel kommt es,
Zum Himmel steigt es,
Und wieder nieder
Zur Erde muß es.
Ewig wechselnd.

Strömt von der hohen,
Steilen Felsenwand
Der reine Strahl,
Dann stäubt er lieblich
In Wolkenwellen
Zum glatten Fels,

Und, leicht empfangen,
Wallt er verschleiernd,
Leisrauschend
Zur Tiefe nieder.  Miha Pogacnik und „Gigi“

Micaela Sauber
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Ragen Klippen
Dem Sturz entgegen,
Schäumt er unmutig
Stufenweise
Zum Abgrund.

Im flachen Bette
Schleicht er das Wiesental hin,
Und in dem glatten See
Weiden ihr Antlitz
Alle Gestirne.
Wind ist der Welle
Lieblicher Buhler;
Wind rauscht von Grund aus
Schäumende Wogen.

Seele des Menschen
Wie gleichst du dem Wasser!
Schicksal des Menschen,
Wie gleichst du dem Wind!

Von den Argonauten gibt es Nachricht, 
dass sie von Kolchis am östlichen 
Schwarzen Meer mit dem Goldenen Vlies 
an Bord gen Westen segelten, dort hin-
durch fuhren, wo wir heute Slowenien 
haben und in dieser Gegend auf einem 
unterirdischen Strom verschwanden, 
um im Mittelmeer wieder aufzutauchen. 
Einen Abglanz dieses Mythos entdeckte 
Frau Dr. Ita Wegman, Ärztin und Mit-
arbeiterin von Rudolf Steiner, in der 
slowenischen Erzählung von Goldhorn 
– Zlatorog.

Der Mythos, der im Triglavgebirge lebt 
und vom Untergang einer friedvollen 
und heilkräftigen Epoche durch Gier 
und Missgunst erzählt,  erschüttert uns 

und spiegelt die Not unserer Zeit. Doch 
die Überlieferung berührt uns auch, 
weil sie ein Hoffnungslicht entzündet. 
Denn, so heißt es, aus einer im Triglav 
wachsenden Fichte würde eine Wiege 
geschnitzt werden, für ein Kind, das 
einst den Menschen neues Brot bringen 
wird. Geistiges Brot als Wegzehrung in 
eine neue zu erarbeitende Kultur der 
Freiheit, Gleichheit und Brüderlichkeit 
durch individuell an sich selbst arbei-
tende Menschen.

die Gemeinschaft der mit-
telalterlichen Tempelritter

Rudolf Steiner hat in dem Städtchen 
Bled an dem tief türkisfarbenen See mit 
der kleinen heiligen Insel das zweite 
von seinen vier Mysteriendramen, „Die 
Prüfung der Seele“, geschrieben, in dem 
die Gemeinschaft der mittelalterlichen 
Tempelritter erscheint und deren  Auf-
gaben zur Erziehung der Menschen im 
Mittelalter deutlich wird. In diesem Dra-
ma werden auch zwei Märchen erzählt: 
„Das Märchen vom Quellenwunder“ 
und das Märchen „Woher kommt das 
Böse“. Die Wahrnehmung wunderbarer 
Quellen und Quellteiche in Slowenien, 
in Bosnien und der Herzegowina macht 
das erste Märchen lebendig. Die Frage 
nach dem Ursprung des Bösen weist 
auf die bosnischen Bogumilen, „Got-
tesfreunde“, deren Steindenkmäler von 
der Verwandlung des Menschen und der 
Materie durch Licht- und Sonnenkräfte 
im Innern des Menschen und durch Ge-
meinschaftsbildung zeugen.

Schloss Borl - Ankenstein in Slowenien, Sitz von Parzivals Vater Gahmuret

Bled, See und Schloss; hier schrieb Rudolf Steiner das 2. Mysteriendrama
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Den Zeugnissen der Bogumilen, karg, 
urbildlich, stark, gilt der zweite Teil der 
Reise. 

wer sein Denken mit dem 
Herzen verbindet

Die Argo fuhr seinerzeit nicht ebenso auf 
dem Land wie im Wasser. Mit so einem 
Schiff zu reisen ist eine Aufgabe für 
uns Zeitgenossen und für die Zukunft. 
Die Argonauten mussten ihr Schiff noch 
tragen, wenn es übers Land ging. Ihre 
Aufgabe war, einen Weg zu bahnen in 
ein denkendes Bewusstsein, das weiterer 
Entwicklungen und Metamorphosen 
bedarf. Die goldenen Hörner des Wid-
ders Zlatorog sind ein Bild für Weisheit 
tragende Denkkräfte. 
Ost-slawische Märchen jedoch erzählen 
von einem zu Wasser und zu Land fah-
renden Wunderschiff, das beherrscht, 
wer sein Denken mit dem Herzen verbin-
det und es warm und flüssig halten kann. 
Bilder von Menschen, die dies übten, sind 
auf den Steindenkmälern der Bogumilen 
zu entdecken. Meditation wird geübt und 
verbindet mit der sonnenhaften Welt des 
Lebendigen und mit den Sternen.

Stand auf den alten griechischen Tem-
peln das Wort: „Oh Mensch, erkenne 
Dich!“, so wird auf dieser Reise ein 
weitgehend für den Tourismus noch 
unentdeckter Teil Europas zum Tempel. 
In Landschaften und Kompositionen, in 
mythologischen und poetischen Texten 
erkennen wir uns selber. 
Es gilt zu erfahren, was einmalig ist, 
was beflügelt und kulturelle Wurzeln 
erkennen lässt. Musik, Mythen und 

Märchen, Dichtung und Folklore re-
gen an. Wo innen und außen einander 
durchdringen, wird der Mensch seelisch 
berührt. Motive und Werte für das 
persönliche Leben werden erinnert, die 
noch lange nachwirken möchten. In den 
Landschaften erleben wir unsere eigenen 
seelischen Landschaften, in der Musik 
und dem gesprochenen und gesungenen 
Wort singt unsere eigene Seele, spricht 
unser Geist. 

aus dem eigenen heil wer-
den auch Heilsames in die 
Gesellschaft strahlen

Ist Slowenien noch ein mitteleuropäisch 
kultiviertes Land, das klar und vom Her-
zen aus zu klingen scheint, so wird die 
Natur je weiter man nach Südosten fährt, 
würziger und wilder. Der Ausdruck der 
mittelalterlichen Gralsgemeinschaften 
in Bosnien und Herzegowina in seinen 
Steinsetzungen mit archaisch anmu-
tenden Bildern, zeugt von großer Kraft. 
Europa in kleinen Schritten in seiner 
Vielstimmigkeit wahrnehmen zu lernen 
ist ein Impuls, den Miha Pogacnik in 
Slowenien verankern möchte. Seit 2012 
hat er mit slowenischen Freunden „Terra 
Parzival“ dort begründet. 
Der biografische Weg des Parzival mit 
seinen urbildhaften/archetypischen 
Schritten und Stufen führt hinab in 
Chaos, Krieg und Leid. Mit Parzivals Sin-
neswandlung am tiefsten Punkt seiner 
Verzweiflung - der Einsiedler fordert ihn 
auf: „Ändert Euren Sinn – wendet Euch 
dem Göttlichen wieder zu!“ -zeigt Wolf-
ram von Eschenbach, welche Schritte in 
Selbsterkenntnis und Selbst-Schulungen 

Bogumilischer Meditant, Sarajevo, Nati-
onalmuseum

Quelle der Buna 
beim Derwischklo-
ster Blagaj, Bosnien-
Herzegowina
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zu vollbringen sind, damit aus dem ei-
genen heil werden auch Heilsames in die 
Gesellschaft strahlen kann. Die Mytho-
logischen Reisen, die Erzählungen von 
Parzival, den Argonauten, die Poesie von 
Rilke oder Dante enthüllen Aufgaben, 
Hindernisse und Ziele. Die Sommerkurse 
in Terra Parzival dienen zur Schulung. 
Existenzielle menschheitliche Fragen 
werden bewegt und in ein fröhliches 
geselliges Leben eingebettet.

Initiatoren dieser Mythologischen Reisen sind 
Miha Pogacnik, auf der ganzen Welt bekannt 
als Meisterviolinist, sein Schulfreund „Gigi“ – 
Alojz Klavcic. Dazu gesellen sich Micaela Sau-
ber, professionelle Geschichtenerzählerin, Ljo-
ba Jence, Sängerin altslawischer Lieder, Künst-
lerfreunde aus Slowenien und Sarajevo und 

Blick in der Abenddämmerung nach Osten von der 
neu erbauten Brücke „Most“ in Mostar

Slowenische Gastfreundschaft

Flüsschen und Feige bei Stolac, Herzegowina

der Philosoph Davorin Persic. Das Gelingen der 
Reise wird von den herzlichen slowenischen 
und bosnischen GastgeberInnen gefördert, die 
für Gaumenfreuden und Geselligkeit sorgen.  

Auskunft und Programm:  
www.micaela-sauber.de oder 

Tel. 040-4104713

www.terraparzival.eu (englisch)

Micaela Sauber ist 1945 in Hamburg zur Welt 
gekommen, kurz vor Ende des Krieges. Sie 
reist seit mehr als 25 Jahren als Erzählerin 
von Märchen, Mythen und Geschichten durch 
Europa und Nahost. Ihr derzeitiger Einsatz gilt 
dem Aufbau des Netzwerkes „Erzähler ohne 
Grenzen“ (www.erzaehler-ohne-grenzen.de) 
und der Unterstützung von Terra Parzival als 
Metamorphose der weltweiten Kulturinitiative 
IDRIART. 
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Dienstag, 2. Juli  

Johannes-Kirche, 19:30 Uhr  
Zeitgenossenschaft in religiöser Dimension: Hannah Ahrendt – Entscheidung ohne 
Vor-Urteil
Vier Abende zu aktuellen Fragen der Religion, Friedrich Hussong

Mittwoch, 3. Juli   

Seminar für Waldorfpädagogik, Hufnerstr. 18 von 10.00 bis 15.00 Uhr
Infotag
Für Interessenten an der Ausbildung zum Waldorflehrer. Studienwege und -voraussetzungen 
- persönliche Studienberatung - Gesprächsmöglichkeit mit den anwesenden Dozenten und Stu-
denten

Hof Gut Wulfsdorf, Ahrensburg, Bornkampsweg 39, Treffpunkt am Steinkreis, 14 - 17 Uhr 
Auf der Spur von Brot, Milch und Leberwurst 
Unsere Sommerrallye für Kinder, bei der sie durch Fragen und Aufgaben vieles über die Landwirt-
schaft erfahren. Inklusive Brotzeit. Veranstalter: Initiativkreis Gut Wulfsdorf; für Kinder von 7 bis 
12 Jahren. Kosten: 5,00 pro Kind, mit Ferienpass 4,00. Anmeldung unter 04102-51109

Forum Initiative, Atelier für Skulpturarbeit, 18.30 – 20.30 Uhr
Übungsgruppe für Vertiefung und Entwicklung – GfK 
mit Katalin Giesswein. Wir bearbeiten aktuelle Fragen in Übungen, die Freude, Verständnis und 
Gemeinsamkeit bilden. Teilnahme an einzelnen Terminen möglich, Gäste sind willkommen! Hono-
rar: 12-20,-; Anm. & Info: K. Giesswein, Tel. 040.51318728

Donnerstag, 4. Juli 

Lukas-Kirche, 16.00 Uhr 
Sommerkurs: Mensch und Biene
Vortrag Ignez Munske

Samstag, 6. Juli

Forum Initiative, 10.00 – 18.00 Uhr
Konflikte in den Alltag integrieren als Wegweiser zu einem entspannten Miteinan-
der 
Einführungstag mit Übungen. Restorative Circles nach Dominic Barter ist wirkungsvoll für kleine 
und große Gemeinschaften, Paare u. Familien bis hin zur Schule u. Firma. Weitere Termine und 
private Begleitung auf Anfrage. Honorar: 150,- pro Pers., Erm. ab 80,-; 50,- Anzahlung als Anmel-
dung bis 3.7.; Info: K. Giesswein, Tel.: 040.51318728; 

Lazaruskapelle, 11.30 - ca.16.00 Uhr 
Einführung in die Meditation
Vortrag und Uebungen mit Jochen Pajunk.
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Samstag, 20. Juli

Forum Initiative, Atelier für Skulpturarbeit, 10.00 – 18.00 Uhr
Entspannte Partnerschaft durch Streit-Verwandlung  
GfK mit Katalin Giesswein. Teil 1 von 4: Die vier Schritte einer gelungenen Kommunikation. Teil-
nehmerzahl: 6-12 Pers.; Honorar: 150,- pro Pers., Erm. ab 80,-; 50,- Anzahlung als verbindliche 
Anmeldung bis 12.7.. Info: K. Giesswein, Tel.: 040.51318728

Samstag, 27. Juli

Hof Gut Wulfsdorf, Ahrensburg, Bornkampsweg 39, 10.30 - 12 Uhr 
Gemüseführung  
Auf dem Höhepunkt des Gemüsejahres stellt unser Gärtner Constantin Maftei den varianten-
reichen Gemüseanbau im Freiland und im Folientunnel vor, Tipps für Hobbygärtner inklusive, für 
Erwachsene und Kinder (bis 10 Jahre nur in Begleitung). Treffpunkt am Steinkreis; kostenfrei. 
Anmeldung nicht erforderlich

Gärtnerei Sannmann, Ochsenwerder Norderdeich 50, 21037 Hamburg, 14-17 Uhr
Tomatenfest mit Selbsternte
www.sannmann.com, Tel.: 040/73712171

August

Donnerstag, 1. August 

Lukas-Kirche, 20.00 Uhr
Bericht von der Jugendfahrt nach Schweden.
Marlies Marquardt, Mathias Marquardt, Brigitte Olle, Helfer und Teilnehmer

Dienstag, 9. Juli 

Johannes-Kirche, 19:30 Uhr  
Zeitgenossenschaft in religiöser Dimension: Gitta Sereny – Schuld tragen und ver-
wandeln
Vier Abende zu aktuellen Fragen der Religion, Ulrich Meier

Samstag, 13. Juli 

Forum Initiative, Atelier für Skulpturarbeit, 09.00 – 17 / 19.00 Uhr
Portrait-Dialog für Paare für eine entspannte Zweisamkeit - Skulpturarbeit 
mit Katalin Giesswein. Sie stehen einander gegenüber und porträtieren sich gegenseitig aus Ton-
erde, ohne Vorkenntnisse und besonderer Begabung. Teilnehmerzahl: 4-6 Personen; Honorar: 360 
– 420,-pro Pers. (je nach Selbsteinschätzung der Zahlkraft), inkl. Material; Erm.: ab 300,-; 120,- 
Anzahlung als Anmeldung bis 5.7.; Info: K. Giesswein, Tel. 040.51318728

Sonntag, 14. Juli 

Forum Initiative, Atelier für Skulpturarbeit, 14.00 – 18.00 Uhr
Portrait-Dialog für Paare für eine entspannte Zweisamkeit - 
Skulpturarbeit mit Katalin Giesswein. Fortsetzung vom vorigen Tag: Am Samstag bauen Sie den 
Kopf auf. Info: K. Giesswein, Tel. 040.51318728

Dienstag, 16. Juli  

Johannes-Kirche, 19:30 Uhr   
Zeitgenossenschaft in religiöser Dimension: Alberto 
Giacometti – Im Augen-Blick des Anderen
Vier Abende zu aktuellen Fragen der Religion; Friedrich Hus-
song

Giacometti auf einem Muster der Schweizer 100-Franken-Banknote
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Freitag, 2. August 

Rudolf Steiner Buchhandlung, Rothenbaumchaussee 103, 20 Uhr
Aspekte des Bösen in unserem Unterbewußtsein
Vortrag von Olaf Koob

Samstag, 3. August 

Rudolf Steiner Buchhandlung, Rothenbaumchaussee 103, 10 Uhr- 13 Uhr
Aspekte des Bösen in unserem Unterbewußtsein
Seminar mit Olaf Koob. Um Anmeldung wird gebeten. Kosten 30,-- (Ermäßigung möglich)

Gärtnerei am Stüffel, 11 - 18.00 Uhr 
Hoffest
Lazarus-Kapelle, Vogt-Kölln-Straße 155, 16 Uhr
Das Ensemble „Gemshorn plus Blockflöte“
Ltg. Frank Vincenz, spielt Werke alter Meister. 

Sonntag, 4. August 

Christengemeinschaft Bergedorf, Brookdeich 12, 21029 Hamburg-Bergedorf, 11.30 Uhr 
„Is(s) ´was?!“  
Brunch und Reisebericht der Jugendgruppe von ihrer Reise nach Odessa

Forum Initiative, Atelier für Skulpturarbeit, 14.00 – 19.00 Uhr
„Von Mann zu Frau“ – AUSSTELLUNG 
ausgewählte Werke von Katalin Giesswein, Terrakotta- und Bronzeportraits, Kleinplastiken und 
Reliefs. Weitere Information: K. Giesswein, Tel. 040.51318728

Lukas-Kirche, 20.00 Uhr
Abend der Stille
Kerstin Carbow, Brigitte Olle

Mittwoch, 7. August

Seminar für Waldorfpädagogik, Hufnerstr. 18 von 10.00 bis 15.00 Uhr
Infotag
Für Interessenten an der Ausbildung zum Waldorflehrer. Studienwege und -voraussetzungen 
- persönliche Studienberatung - Gesprächsmöglichkeit mit den anwesenden Dozenten und Stu-
denten

Forum Initiative, Atelier für Skulpturarbeit, 18.30 – 20.30 Uhr
Übungsgruppe für Vertiefung und Entwicklung
GfK mit Katalin Giesswein. Wir bearbeiten aktuelle Anlässe in Übungen, die Freude, Verständnis 
und Gemeinsamkeit bilden. Honorar: 12-20,-; Anmeldung & Info: K. Giesswein, Tel. 040.51318728

Donnerstag, 8. August 

Lukas-Kirche, 
Hilma af Klint 
Pionierin der abstrakten Kunst aus dem Geist der Anthroposopie. Vortrag, Christian Bartholl

Michaels-Kirche, 20.00 Uhr 
Die Bergpredigt – ein Übungsweg? Die Seligpreisungen (Mt. 5, 1-16)
Jeweils Einleitung und Gespräch

Freitag 9. August

Hof Gut Wulfsdorf, Ahrensburg, Bornkampsweg 39, 15 - 17 Uhr 
Blumensträuße mal anders 
Wir machen einen Spaziergang und sammeln Zweige und Gräser am Wegesrand, anschließend 
pflücken wir Blumen in unserem Blumengarten. Aus diesem Material bindet sich jede/r unter An-
leitung einen eigenen kreativen  Blumenstrauß für zu Hause; für Erwachsene und Jugendliche ab 
12 Jahren. Treffpunkt vor dem Hofladen. Kosten: 8,00 pro Person. Anmeldung unter 04102-51109

Forum-Initiative e.V., 19 Uhr
„Das pädagogische Gesetz“ in der Pädagogik, Erziehung und Selbsterziehung
Vortrag mit anschließendem Gespräch. Mit Jos Meereboer – langjährig tätig als heilpädagogischer 
Lehrer und Dozent. Wie wirken die individuellen Persönlichkeitskräfte des Erziehers auf das See-
lenleben des Kindes? Welchen Einfluss hat die seelische Haltung des Erziehers auf die Vitalitäts-
kräfte des Kindes? Eingeladen sind alle, die Interesse an Pädagogik, Erziehung und Selbsterzie-
hung haben. Kosten: freiwilliger Betrag (Richtsatz 10,-)

Samstag 10. August

Hof Gut Wulfsdorf, Ahrensburg, Bornkampsweg 39, 10.30 - 13 Uhr 
Tomatenverkostung vor dem Hofladen 
Tomatenfreunde können in der bunten Vielfalt der in Wulfsdorf angebauten Sorten schwelgen: 
Probieren und genießen Sie das, was Joachim Pohlmann aus seinem Erhaltungsprojekt vorstellt! 
kostenfrei, Anmeldung nicht erforderlich    

Sonntag, 11. August 

Forum Initiative, Atelier für Skulpturarbeit, 10.00 – 18.00 Uhr
Entspannte Partnerschaft durch Streit-Verwandlung 
GfK mit Katalin Giesswein, Teil 2 von 4: Die vier Schritte einer gelungenen Kommunikation. Teil-
nehmerzahl: 6-12 Pers.; Honorar: 150,- pro Pers., Erm. Ab 80,-; 50,- Anzahlung als verbindliche 
Anmeldung bis 3.8.; Info: K. Giesswein, Tel.: 040.51318728

Lukas-Kirche, 15.30 Uhr
Sommerfest
mit Musik, Tanz und Spielen
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Dienstag, 13. August

Johannes-Kirche, 19:30 Uhr  
Ungeliebtes Sakrament: Entstehungsgeschichte der Beichte
Unterschiedliche Formen und Beichtpraxen. Drei Seminarabende zur Beichte mit Christian Scheffler

Donnerstag, 15. August 

Lukas-Kirche, 10.00 Uhr 
Werkstatt: Anfang
Wir treffen uns, um Thema und Vorgehensweise für einen Arbeitskreis zu finden. Lander Van den 
Bussche (Weitere Termine über Lander Van den Bussche oder Aushang)

Hof Dannwisch 1, 25358 Horst (bei Elmshorn), 19.30 Uhr
„Der profitable Irrsinn“ Was auf den Finanzmärkten geschieht und wer dabei ge-
winnt
Vortrag und Diskussion mit Hermanus Pfeiffer (Autor des gleichnamigen Buches). Spende von ca. 
10,- erbeten. www.dannwisch.de

Michaels-Kirche, 20.00 Uhr 
Die Bergpredigt – ein Übungsweg? Die Erfüllung des Gesetzes (Mt. 5, 17-48)
Jeweils Einleitung und Gespräch

Freitag, 16. August 

Lukas-Kirche
Fahrt nach Berlin
mit Besichtigung der Museumsinsel. Samstag, 17.8. Besuch der Ausstellung Hilma af Klint im 
Hamburger Bahnhof, Berlin. Anmeldung im Büro der Lukas-Kirche

Samstag 17. August 

Hof Gut Wulfsdorf, Ahrensburg, Bornkampsweg 39, 10.30 - 12 Uhr 
Was tun wir für‘s 
Schweinewohl? 
Georg Lutz führt Sie durch 
die Schweinehaltung und 
möchte mit Ihnen ins 
Gespräch kommen; ko-
stenfrei; Anmeldung nicht 
erforderlich; Treffpunkt am 
Steinkreis

Domäne Fredeburg, Domänenweg 1, 23909 Fredeburg, Treffpunkt vor dem Hofladen, 11 Uhr
Führung durch die Gärtnerei
50 Gemüsekulturen, 21 Jahre Erfahrung. www.domaene-fredeburg.de

Sonntag, 18. August 

Schnittke-Akademie, 11:00 Uhr
Konzert „Jenseits der Zeit“ - 
Anlässlich des 15. Todestages von Alfred Schnittke. „Interface Quartet“ spielt Werke von Lasso, 
Schnittke und Schubert. Eintritt: 25,-

Dienstag, 20. August

Johannes-Kirche, 19:30 Uhr  
Ungeliebtes Sakrament: Zwischen Macht und Ohnmacht missbraucht
Die Beichte als Einnahmequelle und Lebensversicherung. Drei Seminarabende zur Beichte mit 
Christian Scheffler

Mittwoch, 21. August

Aula der Rudolf-Steiner-Schule Hamburg-Bergstedt, 20:00 Uhr
Was macht mein Kind stark und selbstbewusst?
Vortrag von Dr. med. Barbara Treß. Erziehen als leises „Heilen“, wie kann dieses Ziel verwirklicht 
werden? Wir können uns helfend, fördernd oder hemmend in die Entwicklung unserer Kinder stel-
len. Wenn wir durchschauen, was wirklich notwendig ist, dann können wir dazu beitragen, dass 
das Kind Kompetenzen entwickelt in seinem Leben die eigene Balance herzustellen und dadurch 
selbstsicher zu werden. Eintritt frei. Um Spenden wird gebeten.

Donnerstag, 22. August 

Michaels-Kirche, 20.00 Uhr 
Die Bergpredigt – ein Übungsweg? Die enge Pforte (Mt. 6 und 7)
Jeweils Einleitung und Gespräch

Freitag, 23. August 

Domäne Fredeburg, Domänenweg 1, 23909 Fredeburg, Treffpunkt alter Pferdestall, 19 Uhr
Lyrischer Spaziergang „Von Tieren in Wald und Flur“
Gedichte und Texte, gelesen und erzählt, musikalisch begleitet. www.domaene-fredeburg.de

Hof Dannwisch 1, 25358 Horst (bei Elmshorn), 19.30 Uhr
„Geld erhellt die Welt“ Grundlegendes zur Neuordnung des Finanzwesens
Vortrag und Diskussion mit Dirk Grah, Filialleiter der GLS-Bank HH. Spende von ca. 10,- erbeten. 
www.dannwisch.de

Christengemeinschaft Bergedorf, Brookdeich 12, 21029 Hamburg-Bergedorf, 20 Uhr 
Wind aus Nordost 
Vorbereitungstreffen für Interessierte an dem Arbeitstreffen zu Michaeli in Rostock (27.-29.9.2013)
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Freitag, 23. August und Samstag, 24. August 

Lukas-Kirche, 20.00 Uhr
Wahrnehmungsfähigkeiten für das Übersinnliche entwickeln: Eine Frage des Wil-
lens
Vortrag von Dorian Schmidt. Samstag, 24.8. Seminar zum Thema 9.30-16.00 Uhr

Samstag, 24. August

Rudolf Steiner Haus, 10.30-13.30 Uhr
Auftakt des Jahreskurses: Toneurythmie – Grundlagenbildung in 12 Stufen
Für Menschen, die eine Erweiterung ihrer musikalischen Empfindungsfähigkeiten suchen auf 
Grundlage der eurythmischen ganzheitlichen Atem- und Körperschulung. Musikalische Grund-
kenntnisse sind willkommen. Eine Teilnahme ist nur für den gesamten Kurs möglich. Kursgebühr: 
360,-. Info/Anmeldung bis 15.08.2013 bei Frederike von Dall´Armi (Tel.648 21 60). Weitere Ter-
mine: 14.09/26.10/23.11/14.12.2013/25.01/22.02/22.03/26.04/24.05/21.06/23.08 2014. Siehe Text 
unter „Veranstaltungstermine“

Rudolf-Steiner-Schule Nordheide und im Waldorfkindergarten Kakenstorf Lange Str. 2, 21255 Kakenstorf, 
von 14-17:00 Uhr 
Sommerfest
Viele Spiele für Klein und Groß laden zum Mitmachen ein!

Sonntag, 25. August

Forum Initiative, Atelier für Skulpturarbeit, 14.00 – 19.00 Uhr
„Von Mann zu Frau“ – AUSSTELLUNG 
ausgewählte Werke von Katalin Giesswein, Terrakotta- und Bronzeportraits, Kleinplastiken und 
Reliefs. Weitere Information: K. Giesswein, Tel. 040.51318728

Christengemeinschaft Harburg, 15 - 18 Uhr   
Sommerfest der Gemeinde

Dienstag, 27. August

Johannes-Kirche, 19:30 Uhr  
Ungeliebtes Sakrament: Eigenes Schicksal und Beichte?
Was neu bedacht werden muss. Drei Seminarabende zur Beichte mit Christian Scheffler

Mittwoch, 28. August

Rudolf Steiner Haus, 19.30 Uhr
„Einmal muss der Tempel Salomos doch auf der Erde da sein!“ – Der Bauimpuls des 
Ersten Goetheanums
Eröffnungsvortrag von Rolf Speckner. Eintritt: Kostenbeitrag nach eigenem Ermessen. Veranstal-
ter: Anthroposophische Gesellschaft – Zweig am Rudolf Steiner Haus

Donnerstag, 29. August 

Rudolf Steiner Schule Nienstedten, 9:45 - 13:20  
Schülerprojekt „Die Zauberflöte“ 
von Wolfgang Amadeus Mozart - 1. öffentliche Generalprobe

Michaels-Kirche, 20.00 Uhr 
Wege in die Zukunft - Offene Fragen in der Biografie und der Gemeinschaft schöp-
ferisch lösen
Vortrag von Christian Bartholl, Pfarrer in Volksdorf

Freitag, 30. August

Rudolf Steiner Schule Nienstedten, 9:45 - 13:20   
Schülerprojekt „Die Zauberflöte“  
von Wolfgang Amadeus Mozart - 2. öffentliche Generalprobe

Waldorfkindergarten Bergedorf, Brookkehre 12, 21029 Hamburg, 20.00 Uhr
Was müssen wir heutzutage alles verdauen?
Vortrag von Martin Straube, Arzt, Ottersberg. Nicht nur Nahrungsmittel müssen vom Organismus 
verdaut werden, sondern auch Sinneseindrücke und Erlebnisse. In beiden Bereichen können Über- 
oder Unterforderungen auftreten. Der Vortrag soll uns helfen, im Alltag ein gesundes Gleichge-
wicht zu finden. Kostenbeitrag: 7,50. Veranstalter: Forum-Leben Bergedorf

Samstag, 31. August  

Forum Initiative, Atelier für Skulpturarbeit, 09.00 – 17 / 19.00 Uhr
Portrait-Dialog für Trainer und Führungskräfte
Skulpturarbeit mit Katalin Giesswein. Erweiterung und Vertiefung von Wahrnehmungs- und 
Einfühlungsvermögen. Sie stehen einander gegenüber und porträtieren sich gegenseitig aus sau-
berer, geschmeidiger Tonerde, ohne Vorkenntnisse und besonderer Begabung. Teilnehmerzahl: 4-6 
Personen; Honorar: 420,-pro Pers., inkl. Material; Erm. Ab 360,-; 120,-Anzahlung als Anmeldung 
bis 25.8.; Weitere Information: K. Giesswein, Tel. 040.51318728

Rudolf Steiner Schule Nienstedten, 18:00 Uhr  
Schülerprojekt „Die Zauberflöte“  
1. Aufführung

Anfang September

Sonntag, 1. September 

Lukas-Kirche, 11.15 Uhr
Café da Luca
Nach der Menschenweihehandlung
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Forum Initiative, Atelier für Skulpturarbeit, 14.00 – 18.00 Uhr
Portrait-Dialog für Trainer und Führungskräfte
Skulpturarbeit mit Katalin Giesswein. Fortsetzung vom 31.8. Info: K. Giesswein, Tel. 040.51318728

Rudolf Steiner Schule Nienstedten, 18:00
„Die Zauberflöte“  
Schülerprojekt, 2. Aufführung

Lukas-Kirche, 20.00 Uhr
Abend der Stille
mit Kerstin Carbow, Brigitte Olle

Dienstag, 3. September

Forum-Initiative, 19.00 Uhr
Welche Bildungsformen brauchen wir heute?
Vortrag von Lars Grünewald, freiwilliger Eintritt

Mittwoch, 4. September

Forum-Initiative, Mittelweg 145 a, 20148 Hamburg, 18 – 19.30 Uhr
Die Herzschule Mittelweg stellt sich vor
Informationen zum neuen Kurs vom Team der Herzschule. Kontakt: Thomas Meyer, T.: 98235497 
www.herzschule-mittelweg.de

Forum Initiative, Atelier für Skulpturarbeit, 18.30 – 20.30 Uhr
Übungsgruppe für Vertiefung und Entwicklung 
GfK mit Katalin Giesswein. Wir bearbeiten aktuelle Fragen in Übungen, die Freude, Verständnis 
und Gemeinsamkeit bilden. Teilnahme an einzelnen Terminen möglich, Gäste sind willkommen! 
Honorar: 12-20,-; Anmeldung & Info: K. Giesswein, Tel. 040.51318728

Rudolf Steiner Haus, 19.30 Uhr
I. Das erste Goetheanum – ein Mysterienbau
Vortrag mit Lichtbildern von Joachim Heppner. Eurythmie: Frederike von Dall‘Armi. Eintritt: Ko-
stenbeitrag nach eigenem Ermessen. Veranstalter: Anthroposophische Gesellschaft – Zweig am 
Rudolf Steiner Haus

Donnerstag, 5. September 

Hof Gut Wulfsdorf, Ahrensburg, Bornkampsweg 39, 15 - 17 Uhr 
Kartoffelernte für Kinder 
Wir gehen gemeinsam auf den großen Kartoffelacker und graben dort Kartoffeln aus. Eure eige-
ne Kartoffelernte bezahlt ihr zum Selbsternter-Spezialpreis. Grabegeräte bringt ihr mit, Beutel 
gibt es von uns. Für Kinder ab 5 Jahren, die sich zutrauen ohne Elternbegleitung mitzugehen; für 
Kinder ab 5 Jahren. Treffpunkt am Steinkreis. Kosten: 1,00 pro kg selbst geerntete Kartoffeln. An-
meldung unter 04102-51109

Lukas-Kirche, 20.00 Uhr
Wertschätzen – vom Werten zum Schätzen
Lander van den Bussche

Michaels-Kirche, 20.00 Uhr 
Eltern sein und Eltern werden: Alte Ideale …
Vortrag und Gespräch, Ingeborg Heins

Tagungshäuser

Studienhaus Göhrde
30.07.2013 (18:00 Uhr) - 03.08.2013 (13:00 Uhr)

Anthroposophie in der Gegenwart. Relikt von gestern oder Durchbruch in die Zu-
kunft? 
Prof. Dr. Karen Swassjan, Basel. Seminar und Gesprächsarbeit. Ort:Naturhotel im Spöktal, 29646 
Bispingen-Steinbeck

23.08.2013 (18:00 Uhr) - 25.08.2013 (13:00 Uhr)

Übungskurs: Übersinnliche Naturwahrnehmung 
Frank Burdich, Gersfeld. Ort:Seminarhaus Kurfürstendeich, 21039 Hamburg-Vierlanden. 

14.09.2013 (10:30 Uhr) - 14.09.2013 (18:00 Uhr)

Von Johann Sebastian Bach bis Franz Schubert 
Steffen Hartmann, Hamburg. Musikalische und meditative Betrachtungen. Vortrag, Übungen und 
Gespräch. Ort:Seminarhaus Kurfürstendeich, 21039 Hamburg-Vierlanden

19.09.2013 (19:00 Uhr) - 22.09.2013 (13:00 Uhr)

Das Wesenhafte des Heiligen Grals im Lichte der kosmischen Menschheitsmission 
und praktische Aspekte seiner stufenweisen Realisierung . 
Manfred Gödrich, Käshofen. Ort:Seminarhaus Kurfürstendeich, 21039 Hamburg-Vierlanden

Seminarhaus ImPulse, Gasstraße 5, 24340 Eckernförde

24. Aug. , 9.00 Uhr bis So. 25. Aug. , 13.00 Uhr

Die Verbindung zu dem eigenen Körperelementarwesen. Meditative Übungen, um 
einen eigenen Zugang zur geistigen Welt zu finden.
Seminar mit Dr. Astrid Engelbrecht, Isis-Verein für zeitgemäßes Heilwesen. Siehe Text unter Ver-
anstaltungsanzeigen 

Die Termine und die Daten des Adressteils finden Sie auch im Internet unter  
www.anthronet.de - Kulturkalender und Adressen 
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Waldorfkindergarteninitiative   
Fuchsbau Neu Wulmstorf

sucht Eurythmistin  
ab September 2013

Sie begeistern gerne Vorschulkinder mit Fan-
tasie, Ausdauer und Geduld.  
Unser Team freut sich auf Ihre Mitarbeit.

Sie erreichen uns:  
kita.fuchsbau@ewetel.net oder 
Theodor-Heuss-Str. 46a, 21629 Neu Wulmstorf

Wir sind ein anthroposophischer ambulanter Pflege-
dienst im Westen Hamburgs und unsere Philosophie
Erst der Mensch - dann der Patient
unterstreicht unsere Einstellung, die Pflege des 
jeweiligen Menschen immer in der Ganzheit zu 
betrachten!
Dies spiegelt sich in unserer Haltung, in unserer 
Durchführung und in unserem Miteinander!
Dafür brauchen wir Sie!
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt:
Eine examinierte Pflegekraft / bzw. Fachkraft  (1 
oder 3 jährige Ausbildung) in Teilzeit bis zu 32 
Std Woche inklusive Wochenenddienst
Ihr Profil:
• Sie möchten mehr als „satt und sauber“
• Freundlichkeit und Zuverlässigkeit sind selbstverständlich
• Fachliche Kompetenz und hohe Empathie / Pflegen mit Kopf,  
  Herz und Hand bringen Sie mit
• Bereitschaft, Neues zu lernen und umzusetzen
• Führerschein
Wir bieten:
• Ein herzliches Miteinander im kompetenten Team
• Ausgiebige Einarbeitung und Fortbildung
• Gute Bezahlung
• Mitsprache bei der Dienstplanung
• Einen feinen, kleinen Pflegedienst
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann melden Sie sich unter folgender Nummer oder senden Sie 
uns Ihre Bewerbung per E-Mail an  
therapeutikumhamburgwest@web.de

Wir freuen uns auf Sie!
Therapeutikum Hamburg-West e.V.
Anthroposophischer ambulanter Pflegedienst
Langelohstr.134, 
22549 Hamburg
Tel.:  040 / 854 137 33
FAX: 040 / 854 137 93

Jahreskurs: Toneurythmie 
– Grundlagenbildung in 12 
Stufen

Für Menschen, die eine Erweiterung 
ihrer musikalischen Empfindungsfä-
higkeiten suchen auf  Grundlage der 
eurythmischen ganzheitlichen Atem- 
und Körperschulung. Musikalische 
Grundkenntnisse sind willkommen. Eine 
Teilnahme ist nur für den gesamten Kurs 
möglich. Kursgebühr: 360 .-

Beginn: Samstag, 24. August 2013,  10.30 – 
13.30 Uhr

Termine: 14.09/26.10/23.11/14.12.2013/25.01/2.
02/22.03/26.04/2405/21.06/23.08 2014

im Rudolf-Steiner Haus Hamburg

Info/Anmeldung bis 15.08.2013 bei Frederike 
von Dall´Armi, Tel. 040 - 648 21 60

Familien-Lebensschule  
Ahrensburg e.V.
Hagener Allee 70d, 22926 Ahrensburg, 
www.familien-lebensschule.de 

Donnerstag, 14.30-17.00 Uhr

Vorschule
Es geht darum, mutig und zuversichtlich in 
diesen neuen Labensabschnitt zu starten. Die 
Kinder werden ihre Fähigkeiten kennen und 
schätzen lernen, sie tauschen sich mit Gleich-
altrigen aus, üben, auch mal „ruhig“ sitzen 
zu bleiben und konzentrieren sich auf kleine 
Aufgaben. Ziele sind Schulung der Feinmotorik 
und des Gleichgewichts, Stärken von Sozial-
kompetenz und Selbstvertrauen, Konzentra-
tionsförderung, zur Ruhe kommen können, 
Ausdauer und Geduld üben, Sinnesschulung, 
Vertrauen in die eigenen Fähigkeiten. Was 
wir dazu einsetzen: Kneten und Filzen, Kekse 
backen und Marmelade kochen, basteln, Seil-
springen, viel Lob, gemeinsames Essen, gestal-
ten von Festen, über Wünsche reden, Spaß mit 
anderen haben und ganz viel lachen! Leitung: 
Susanne Furler-Ross, Waldorf-Erzieherin. (Be-
ginn nach den Sommerferien, um frühzeitige 
Anmeldung wird gebeten). Kosten: 50,- (Ermä-
ßigung möglich). Anmeldung: 04102 / 67 542 
oder info@familien-lebensschule.de

Regelmäßige Veranstaltungen
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Islandpferde
 reiten in der Göhrde
- Reiterferien für maximal 6 Kinder
- pädagogisches-therapeutisches Reiten
-„Sich tragen lassen“ Erlebnis für Erwachsene
- individueller Reitunterricht
- Ferienwohnung
 Dorothea Tomaschek
 Loheland-Gymnastik-Lehrerin
 Schwerpunkt Bewegungstherapie
 Waldorflehrerin
 IPZV-Trainerin C
Hof Landey, Göhrder Bahnhofstr. 25
21369 Pommoissel T.: 05855-979040

Lernen aus Leidenschaft oder 
Lernen für den Test?
Vom Sinn und Widersinn der Wissens-
vermittlung – Plädoyer für eine Revo-
lution der Lernprozesse

Vortrag von Valentin Wember

Wie können wir unsere Kinder gesund 
erziehen - ohne Druck, Angst und fal-
schen Ehrgeiz? Wie lernen sie nicht aus 
Notendruck, sondern aus Interesse für 
die Sache? Jedes Kind will etwas leisten, 
das ist ihm angeboren. Und jedes Kind ist 
glücklich, wenn es etwas selbst geleistet 
hat. Die Waldorfpädagogik sieht in jedem 
Kind ein geistiges Wesen, das der Welt 
etwas ganz Individuelles, Einmaliges 
geben will, wenn es erwachsen wird. Die-
ses Individuelle darf der Waldorflehrer 
niemals antasten. Er soll es nur frei legen. 
Dabei ist ganz entscheidend, in welchem 
Entwicklungsstadium des Kindes welche 
Tätigkeiten und Wissensinhalte sinnvoll 
sind und welche nicht.

Valentin Wember ist seit 28 Jahren „aus 
Überzeugung“ als Waldorflehrer tätig. 
Daneben arbeitet er als Organisationsent-
wickler und ist Autor mehrerer Bücher.

Freitag, 13.09.2013

Aula der Rudolf-Steiner-Schule Hamburg-
Bergstedt, 20:00 Uhr

Eintritt frei. Um Spenden wird gebeten.

Unter der Rubrik „Veranstaltungsanzeigen“ 
können auch Einrichtungen und Veranstalter 
aus dem Umkreis der Leserschaft ihre Veran-
staltungen (gegen einen Kostenbeitrag von 1,30 
pro Zeile = 40 Anschläge) abdrucken lassen. Die 
Redaktion weist darauf hin, dass die Inhalte nicht 
überprüft und bewertet werden.

Die Lebensqualität unserer 
alltäglichen Welt - 
wie wirkt, "was wir zu uns nehmen, was 
uns umgibt" auf unser Wesensgefüge?

Beispielhaft erübte Wahrnehmung an 
verschiedenen "Gebrauchs"mitteln.

Seminar 16./17. August 2013 mit Angelika 
Schlemme, Psychotherapeutin, 

R.Steinerschule HH- Bergstedt. 

Info/Anmeldung Praxis 07635-8244055 oder 
angelikaschlemme@gmx.de

 

Eurythmie im Arbeitsleben
Öffentlicher Kurs mit Annemarie Ehr-
lich 

für Neugierige, Interessenten und alte 
Hasen. Kostenbeitrag: 15,- je Tag. 

Montag-Freitag, 9.-13. September, 11-13 Uhr. 

Anmeldung bei Claudine Nierth (Tel. 0178-
8377377). Veranstalter: Rudolf Steiner Haus 
Hamburg e.V.

Veranstaltungsanzeigen
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Gerd-Joachim Schulz     
§ Rechtsanwalt seit 1988  

Steuerrecht (Einkommensteuer, Erb-
schaftsteuer)
Familienrecht (Scheidung, Sorgerecht, 
Unterhalt)
Arbeitsrecht (Kündigung, Abfindung)
Sozialrecht (Renten, Schwerbehinde-
rung)
Vorsorge (Testamente, Vollmachten bei 
Krankheit/Unfall)

Brauhausstieg 23, 22041 Hamburg
Tel.: 040 / 866 40 81     
Fax: 040 / 86 71 04
Email: gj.schulz@nexgo.de 
   
Anthroposophisch orientiert 
mit Einfühlungsvermögen und Zeit, gern 
Hausbesuche.

Die Verbindung zu dem eige-
nen Körperelementarwesen
Meditative Übungen, um einen eigenen 
Zugang zur geistigen Welt zu finden

• Die Unterstützung des Körperelemen 
   tarwesen
• Die Wirkung der Rose und der Lilie
• Christian Rosenkreuz in seiner 
  Bedeutung für den Menschen und die      
  elementarische Welt
Leitung: Dr. Astrid Engelbrecht

Sa. 24. Aug. 2013, 9.00 Uhr bis So. 25. Aug. 
2013, 13.00 Uhr

Ort: Eckernförde, Seminarhaus ImPulse, Gas-
straße 5, PLZ 24340

Kursgebühr: 130,-

Anmeldung: Isis-Verein für zeitgemäßes Heil-
wesen, Tel.: 040-645 04 897,  
email: kontakt@isis-verein.de 

Die Verbindung zu dem eige-
nen Körperelementarwesen
Meditative Übungen, um einen eigenen 
Zugang zur geistigen Welt zu finden

• Die Unterstützung des Körperelemen 
   tarwesen
• Die Wirkung des Silbers
• Michaeli für den Menschen und die  
   elementarische Welt
Leitung: Dr. Astrid Engelbrecht

Sa. 28. Sept. 2013, 9.00 Uhr bis So. 29. Aug. 
2013, 13.00 Uhr

Ort: Hamburg, Rudolf-Steiner-Schule, Berg-
stedter Chaussee 207, PLZ 22395

Kursgebühr: 130,-

Anmeldung: Isis-Verein für zeitgemäßes Heil-
wesen, Tel.: 040-645 04 897,  
email: kontakt@isis-verein.de 
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Anthroposophische Gesellschaft
• Anthroposophische Gesellschaft in Deutschland, Arbeitszen-
trum Nord, Mittelweg 11-12, 20148 Hamburg,  
Fon 41 33 16-22, Mo - Fr 10-16 Uhr
• Zweig am Rudolf Steiner Haus Hamburg, dienstags von 16 
-18 Uhr, mittwochs von 16 - 19 Uhr,  
zarsth-s@t-online.de, Tel: 41 33 16-21
• Zentrale Leihbibliothek am R S H Tel: 41 33 16-24. Mo + Mi 
16-19 h, Fr 16-18 h
• Anthroposophische Gesellschaft Lessing-Zweig HH-Berg-
stedt, Bergstedter Chaussee 207, 22395 HH, Auskunft Gesa 
Butin 040-601 19 38
• Anthroposophische Gesellschaft Manes-Zweig, Rothen-
baumchaussee 103, (Rudolf Steiner Buchhandlung) 20148 HH, 
Auskunft: von Zeska Tel: 040-880 63 70, Mo-Fr: 9-13 h
• Anthroposophische Gesellschaft Michael-Zweig Elmshorn,  
Auskunft: Anne-Lene Lamke, 04128-1289
• Anthroposophische Gesellschaft Novalis-Zweig Hamburg-
Bergedorf, c/o Rudolf Steiner Schule, Am Brink 7, 21029 HH, 
Auskunft: Angela Drewes T: 040-720 12 49
• Anthroposophische Gesellschaft Raphael-Zweig Ahrensburg, 
Tobiashaus, Am Hagen 6, 22926 Ahrensburg, Auskunft: Beate 
de Vries, Tel: 04541-87 99 86 oder Peter-M. Neumann T: 
04107-43 60 
• Anthroposophische Gesellschaft, Zweig am Montag Ham-
burg, Mittelweg 11-12, 20148 HH, Auskunft: M. Bölts, T: 
040/41331620, M. Werner Tel: 513 34 28
• Arbeitsgruppe Travenbrück, Harald Nowka T: 04531-188 063
• Arbeitsgruppe Itzehoe, verantwtl.: Bernd Blumenthal          
Tel: 04821-86953
• Arbeitsgruppe Kaltenkirchen, Auskunft: Carol Stockmar, Tel: 
04191-3206 + Jutta Schumacher, Tel: 04191-1558
• Arbeitsgruppe Rellingen, Auskunft: Manfred Wohlers T: 
04121-929 73
• Arbeitsgruppe Stade, Auskunft: Ursula Peters Tel: 04141-826 
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• Arbeitsgruppe Landkreis Harburg, Auskunft: Ingrid Prater, 
Tel. 040- 763 32 09

Altenpflege
• Tobias-Haus, Alten- und Pflegeheim, Am Hagen 6, 22926 
Ahrensburg, Tel. 0 41 02 / 806 - 0
• Haus Regenbogen, Alten- und Pflegeheim, Bogenstr. 65, 
22869 Schenefeld, Tel. 830 87 30

Auskunftsstellen 
• Beratung für Ausbildung in der Landwirtschaft, Lehre, Zivil-
dienst, FÖJ, Clemens von Schwanenflügel, Tel.: 04187/479 (ab 
18 Uhr)
• Beratung für Zivildienstleistende im Bereich Landwirtschaft: 
Tel. 0 41 32 / 912 00 
• Beratung für Bienenhaltung: De Immen e.V., Verein für 
wesensgemäße Bienenhaltung, Thorsten Liliental,  
www.de-immen.de 

Bildende Kunst
• ausstellungsraum.steiner haus, Mittelweg 11-12, 20148 HH,  
Mo-Do: 16-20, Fr: 14-20. 
• Kunstakademie Hamburg, Ausbildung in Malerei, Zeich-
nung, Plastik, Kunsttherapie, Brehmweg 50, 22527 HH,                    
Tel.: 4480661
• Kunststudienjahr, Brehmweg 50, 22527 HH, Auskunft und 
Anmeldung: Joachim Heppner, Tel. 44 80 661

Die Christengemeinschaft
• Johannes-Kirche, Johnsallee 15/17, 20148 HH,                       
Tel. 41 30 86-0, Fax-20, Mo-Fr 10-13 Uhr, gemeinde@cg-
johanneskirche.de. Internet: www.cg-johanneskirche.de
• Lukas-Kirche, Rögeneck 23/25, 22359 Hamburg,                  
Tel. 603 29010
• Michaels-Kirche, Schenefelder Landstr. 38, 22587 Hamburg, 
Tel. 86 03 26
• Gemeindehaus Harburg, Heimfelder Str. 67, 21075 Ham-
burg, Tel. 792 78 75
• Gemeindehaus Bergedorf, Brookkehre 12, 21029 Hamburg, 
Tel.: 35 70 41 52 
• Gemeinde in Ahrensburg, Kapelle imTobias-Haus,  
Am Hagen 6, 22926 Ahrensburg, Tel.: 040/601 62 50 (Dr. 
Jäger)
• Gemeinde Südwest-Holstein, Ansgarstr. 103, 25336 Elms-
horn, Tel.: 04121/50422
• Lazarus-Kapelle, (Mika-Rothfos-Stiftung), Vogt-Kölln-Str. 
155, 22527 Hamburg, Tel. 571 44 941
• Priesterseminar Hamburg, Mittelweg 13, 20148 HH,               
T: 44 40 54 - 0, Fax: 44 40 54 -20
• Die Christengemeinschaft in Norddeutschland , Verwaltung: 
Mittelweg 13,  20148 Hamburg, T: 444054-22, Fax: 444054-18
•Verband der Sozialwerke der Christengemeinschaft e.V.,  
Mittelweg 13, 20148 Hamburg, Tel.: 41330270

Eurythmie
•  4.D raum für eurythmische ausbildung und kunst e.V., Mit-
telweg 11-12, 20148 HH, Tel. 413 316 44,  
e-Mail: info@4d-eurythmie.de
• eurythmie ensemble hamburg; Antje Bölts, Tel. und Fax: 
6050484

Heilpädagogik und Sozialtherapie
• Christophorus-Schule, Waldorfschule für heilende Erziehung, 
Bergstedter Chaussee 205, 22395 HH, Tel. 604 428-0
• Eichenhof, Sozialtherapeutische Lebensgemeinschaft e.V., 
Auf dem Felde 14, 25486 Alveslohe, T:  04193/9661-0
• Elias-Schulzweig, Förderschulzweig der Rudolf Steiner-Schu-
le Nordheide, Schulweg 1, 21255 Wistedt, Tel.: 04182/28750 -0
• Franziskus e.V., Sozialtherapeutische Lebens- und Arbeitsge-
meinschaft, Oṕ n Hainholt 88 a-c, 22589 HH, T.: 870 870-0
• Friedrich-Robbe-Institut, Rudolf Steiner Schule für Seelen-
pflegebedürftige Kinder, Bärenallee 15-17, 22041 Hamburg, 
Tel. 68 44 55
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Kindergärten
•Freier Kindergarten in den Walddörfern e.V., Meiendorfer 
Weg 77, 22145 Hamburg, Tel. 040 - 678 88 71.  
www.kindergarten-in-den-walddoerfern.de
•Hamburgische Vereinigung der Waldorfkindergärten e.V., 
Geschäftsstelle: Fischersallee 70  -  22763 HH, Tel.: 399 99 
079-1. wetenkamp@waldorfkindergaerten-hamburg.de
• Haus Mignon Kinderkrippe, Rugenbarg 22, 22549 Hamburg, 
T 87 000 449
• Interkultureller Waldorfkindergarten in Wilhelmsburg, 
Georg-Wilhelm-Strasse 43-45, 21107 Hamburg, Tel: 040 419 
074 02, E-Mail: mail@waldorfwilhelmsburg.de
• Ch. Morgenstern Kindergarten, Heinrichstr. 14a,  
22769 Hamburg, Tel. 41359444
• Kita zur Förderung der Waldorfpädagogik Hamburg-
Iserbrook e.V., Iserbrooker Weg 62, 22589 HH, Telefon 040 / 
28515813
• Waldorfkindergarten a. d. Rudolf Steiner Schule Altona,     
Blücherstraße 35, 22767 Hamburg, Tel. 18884595
• Waldorfkindergarten a. d. Rudolf Steiner Schule Altona, 
Große Rainstr. 22, 22765 HH, Tel. 399052  29
• Waldorfkindergarten Hamburg-Mitte e.V., Alte Rabenstr. 9, 
20148 Hamburg, Tel. 45000377

• Waldorfkindergarten Uetersen e.V., E.-L.-Meyn-Str. 1a, 25436 
Uetersen, Tel.: 0 41 22 / 4 39 90
• Waldorfkindergarten, Bogenstr. 45, 20144 HH, T. 420 80 23
• Suse-König-Kindergarten, Heimburgstr. 4, 22609 HH,  
T. 82 74 46, susekoenigkindergarten.de
• Waldorfkindergarten Nienstedten, Elbchaussee 366, 22609 
Hamburg, Tel. 822 400 20
• Blankeneser Waldorfkindergarten, Schenefelder Landstr. 34, 
22587 Hamburg,  Tel. 278 66 66 4 /-5
• Waldorfkindergarten der Christengemeinschaft HH-Berg-
stedt, Bergstedter Chaussee 209, 22395 HH, T. 604 78 56
• Waldorfkindergarten der Christengemeinschaft HH-Volks-
dorf, Rögeneck 23, 22359 Hamburg, T. 60382 73
• Waldorfkindergarten Wandsbek, Rahlstedter Weg 60, 22159 
Hamburg, Tel. 64 58 95 31
• Waldorfkindergarten Bergedorf, 21037 Hamburg, Kirchwer-
der Landweg 2, Tel. 73 50 98 23,  
kindergarten@waldorf-bergedorf.de
• Waldorfkindergarten Bergedorf, Brookkehre 12, 21029 
Hamburg, Tel.: 20 97 14 75, 
 kindergarten@waldorf-bergedorf.de
• Waldorfkindergarten Ahrensburg, Am Hagen 6,              
22926 Ahrensburg, Tel. 0 41 02 / 596 15
• Waldorfkindergarten Norderstedt, Friedrichsgaber Weg 244, 
22846 Norderstedt, T. 525 59 52
• Waldorfkindergarten Stade, Henning von Tresckow-Weg 2a, 
21684 Stade, Tel. 0 41 41/ 411473
• Waldorfkindergarten Nottensdorf, Bremers Garten 18a, 
21640 Nottensdorf, Tel. 0 41 63 / 62 91

• Haus Arild, Lübecker Str. 3, 23847 Bliestorf, Tel.: 
04501/1890
• Haus Mignon, Christian-F. Hansen-Str. 5, 22609 Hamburg, 
Institut für ambulante Heilpädagogik und Frühförderung, Tel. 
82 27 42 - 0, Seminar Mignon Tel. 82 27 42-11, Kinderhaus 
Mignon, Tel.: 82274210
• Haus Mignon Kindergarten – Integrationsgruppe und 
Heilpädagogische Gruppe, Christian-F.-Hansen-Str. 5, 22609 
Hamburg, Tel. 82 27 42 10

• Humanopolis GmbH (integrative Zweckbetriebe / MehrGe-
nerationenWohnen), Groß Malchau 50, 29597 Stoetze  Tel.: 
05872/810; 29597@humanopolis.de
• Mignon Segelschiffahrt e.V. Segelschiff Fortuna, Christian-F.-
Hansen-Str. 5, 22609 HH, Tel. 8227 42 11 
• Heilpädagogische Hofschule Wendisch Evern, Förderschul-
zweig der Rudolf Steiner Schule Lüneburg, Dorfstr. 15, 21403 
Wendisch-Evern, Tel.: 04131-778100
• Heilpädagogische Förderzentrum Friedrichshulde, Lindenal-
lee 96, 22869 Schenefeld, Tel. 839 35 10
• Hermann-Jülich Werkgemeinschaft, Dorfstr. 27, 22929 Ham-
felde, Tel. 0 41 54 / 84 38-0
• Hölderlin e.V. ambulante psychiatrische Vor- und Nachsorge, 
Kattjahren 4, 22359 Hamburg, Tel. 603 30 91 / 92 / 93
• Institut für ambulante Heilpädagogik und Psychotherapie, 
Langenberg 17, 21077 HH/Harburg, Tel. 760 70 01 
• Kinderheim Heidjerhof, für Kinder u. Jugendl., Radbrucher 
Weg 2-4, 21444 Vierhöfen, Tel.: 04172/8091
• „Lebensgemeinschaft Birkenhof e.V“., Lebensort mit 
Seelenpflege-bedürftigen Erwachsenen, Karzer Str. 2, 21398 
Neu Neetze, Tel.: 05850/415 
• Martins-Gemeinschaft e.V., Bechsteinweg 4, 22589 Hamburg, 
Tel: 870 46 27 
• Michael-Schule, Waldorfschule für heilende Erziehung, Wo-
ellmerstraße 1, 21075 Hamburg, Tel. 709 73 77 80
• Raphael-Schule, Schule für seelenpflege-bedürftige Kinder 
und Jugendliche e.V., Quellenthal 25, 22609 Hamburg, Tel. 81 
99 26 40

• Sozialtherapeutikum Humanopolis, Groß Malchau, 29597 
Stoetze, www.sozialtherapeutikum.de ; 29597@culturum.de

• Stiftung CULTURUM GmbH, (Jugendhilfe / Jugendberufs-
hilfe) Groß Malchau 50, 29597 Stoetze, Tel.: 05872/8110; 
29597@culturum.de
• Thorsmoerk, Sozialgemeinschaft für Lebens- und Arbeitsge-
staltung e.V. , Am Brink 7, 23919 Rondeshagen, T. 04544/1720
• Vogthof, Sozialtherapeutische Lebensgemeinschaft Am-
mersbek e.V., Ohlstedter Str. 11, 22949 Ammersbek, Tel. 
040/6056780
• Werkgemeinschaft Bahrenhof e.V., Dorfstr. 6, 23845 Bahren-
hof, Tel. 0 45 50 / 99 79 -0
•ZusammenLeben e.V. und ZusammenLeben GmbH, Wohn-
gruppen, ambulante Betreuung und Werkstätten, Wohldorfer 
Damm 20, 22395 Hamburg, Tel. 040-604 00 36.
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• Waldorfkindergarten Kakenstorf, Lange Str. 2, 21255 Kaken-
storf, Tel. 0 41 86 / 81 06
• Waldorfkindergarten Bad Oldesloe, Rümpeler Weg 31, 
23843 Bad Oldesloe, Tel.0 45 31 / 874 84
• Waldorfkindergarten Rellingen, Jahnstr. 5, 25462 Rellingen, 
Tel. 0 41 01 / 20 77 77
• Waldorfkindergarten Wedel, Am Redder 8, 22880 Wedel, 
Tel.: 04103/130 87 
• Waldorfkindergarten Neugraben, Falkenbergsweg 48,   
21149 Hamburg, Tel.: 703 802 76
• Waldorfkindergarten Elmshorn, Adenauerdamm 4,         
25337 Elmshorn
• Waldorfkindergarten Kaltenkirchen, Kisdorfer Weg 1,    
24568 Kaltenkirchen
• Waldorfkindergarten der Rudolf Steiner Schule Harburg, 
Ehestorfer Heuweg 82, 21149 HH, Tel. 79 71 81 24
• Waldorfkindergarten Itzehoe, Am Kählerhof 6, 25524 Itze-
hoe, Tel.: 04821/84434
• Waldorfkindergarten Tonndorf, Holstenhofstieg 11, 22041 
Hamburg, Tel. 656 21 54
• Waldorfkindergarten Bad Segeberg, Am Wege nach Stip-
sdorf 1, 23795 Bad Segeberg, Tel.: 04551/999171

Krankenhaus
•  Innere und Anthroposophische Medizin im Asklepios 
Westklinikum Hamburg: Integrative Medizin – Station 4, 
Dres. Iskenius/Kramm, www.integrativemedizin-hamburg.de; 
Zentrum f. Individuelle Ganzheitsmedizin, Dr. Klasen. Beide 
Bereiche: Suurheid 20, 22559 HH, Tel. 8191-2300.
• Auskunftsstelle zur Anthroposoph. Medizin am Asklepios 
Westklinikum Hamburg: I. Voß : T. 81 91-23 09 (Zeiten lt. 
Ansage)

Kulturinitiativen
• Domäne Fredeburg, KulturLandWirtSchaft e.V.,  Domä-
nenweg 1, 23909 Fredeburg, Tel 04541-8621-31, vielseitiger 
Demeter-Hof, www.klws.de, www.domaene-fredeburg.de
• Forum-Initiative, Kulturinitiative auf anthroposophischer 
Grundlage, Mittelweg 145 a, 20148 Hamburg, Tel.: 418083 
info@forum-initiative.de
•Rudolf Steiner Haus Hamburg e.V., Mittelweg 11-12, 20148 
Hamburg, Tel. 41 33 16-30, www.rudolf-steiner-haus.de
•Verein Studienhaus Göhrde e.V., Grasredder 31, 21029 Ham-
burg, Tel.: 040-72697301, info@studienhaus-goehrde.de
• Raum für Entwicklung, Hofgemeinschaft Wörme, Im Dorf 20, 
21256 Wörme, Tel.: 04187/479, Internet: www.hofwoerme.de

Landwirtschaft
• Bäuerliche Gesellschaft e.V., Triangel 6, 21385 Amelinghau-
sen, Tel.: 04132-933019-0, Fax.: 04132-933019-33, e-mail: 
info@demeter-im-norden.de
• Gärtnerhof am Stüffel e.V., Stüffel 12, 22395 Hamburg,       
Tel. 604 00 10
• Stiftung Aktion Kulturland, Geschäftsstelle Nord, Stürsholz 10, 
24972 Steinberg, Tel. 04632 - 7266,  www.aktion-kulturland.de

Lehrerbildung
• Freie Mentorenkonferenz Hamburg (FMK), Bleickenallee 1, 
22763 HH, Tel.: 41 00 993, Email: mail@freiementoren.de
• Seminar für Waldorfpädagogik Hamburg, Hufnerstr. 18, 
22083 HH-Barmbek, Tel.: 88 88 86 10, Fax: 88 88 86 11, 
Email: mail@waldorfseminar.de,  
Internet: www.waldorfseminar.de

Medizinische Initiativen
• Carl Gustav Carus Akademie, Akademie für eine Erweiterung 
der Heilkunst,Theodorstraße 42-90, Haus 3, 22761 Hamburg, 
Telefon 040-81 99 800 I Fax 040-81 99 80 20,  
www.carus-akademie.de, info@carus-akademie.de
• Institut Diogenes Hamburg e.V., Freies klinisch-therapeu-
tisches Institut, Theodorstr. 42-90, Haus 3, 22761 Hamburg, 
Tel.: 040-85 17 92 68 – 0, Fax.: 040-85 17 92 68 – 21,  
info@institut-diogenes.de, www.institut-diogenes.de
• Familien-Lebensschule Ahrensburg e.V., Forum für Entwick-
lung und Begleitung in Gesundheit und Krankheit, Hagener 
Allee 70D, 22926 Ahrensburg, info@familien-lebensschule.de
• Forum Leben e. V. Bergedorf, Horster Damm 47, 21039 
Hamburg, Tel.: 723 50 09, www.Forum-Leben-Bergedorf.de
•  Herzschule Hamburg: Jahreskurs für Menschen mit Herz- 
Kreislauferkrankungen; Kontakt: Brigida Stockmar, Tel.: 
04102/706767, www.herzschule-hamburg.de
• Herzschule Mittelweg: Kurse in der Forum-Initiative für 
Menschen mit Herz- und Kreislauferkrankungen; Kontakt: 
Thomas Meyer, Tel.: 98235497, www.herzschule-mittelweg.de
• Isis Verein für zeitgemäßes Heilwesen e. V. 
Geschäftsstelle: Immenhorstweg 104 a, 22395 Hamburg 
Telefon: 040 - 645 04 897, E-Mail: kontakt@isis-verein.de, 
Webseite: www.isis-verein.de
• Lucia e.V., Pflege- und Betreuungsdienst, Am Backofen 36, 
22339 HH, Tel.: 533 27 083
• Novalis Stiftung von 2001, Beratung und Begleitung von 
Schwangeren, Alleinerziehenden und Familien in Krisen, 
Schwangerschaftskonflikt-Beratungsstelle. Rappstraße 16, 
20146 Hamburg, Fon: 040/22 69 37 55
• Regionalgruppe Nord Anthroposophischer Ärzte, Suurheid 
20, 22559 HH, Tel. 81 33 53 (14 bis 17 Uhr),  
www.gaed-regio-nord.de
• Victor Thylmann Gesellschaft e.V., u.a. Auskunftsstelle zur 
Anthroposophischen Medizin, Geschäftsstelle: Suurheid 20,   
22559 Hamburg, Tel. 81 33 53 (14-17 Uhr)  
www.thylmann-gesellschaft.de

Musik
•Freie Musikschule Hamburg e.V. Rahlstedter Weg 60, 22159 
HH und Berner Heerweg 183, 22147 HH www.freie-musikschu-
le-hamburg.de Tel.04543/7036
• MenschMusik Hamburg, Studium.Konzert.Forschung (ehe-
mals Musikseminar Hamburg) Mittelweg 11-12, 20148 HH, Tel/
Fax 040-41331620. www.menschmusik.de
• Alfred Schnittke Akademie International (früher: Musikse-
minar Hamburg), Max-Brauer-Allee 24. 22765 Hamburg, Tel.  
0049-40-447531. Internet: www.schnittke-akademie.de
• Studienstätte „tempo giusto“, Uwe Kliemt, Tel. 6046976 
www.tempogiusto.de
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Konto : 29 007 910. Konto für Spenden: 12454804 
GLS-Bank, BLZ 430 60967, Konotbez.: Gemeinnüt-
zige Treuhandstelle, Sonderkonto Hinweis). 
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Schauspiel
• Anthroposophische Schauspielgruppe im Manes-Zweig 
Hamburg, Ltg: Lore von Zeska, Rothenbaumchaussee 103,             
Tel. 880 63 70 (Mo-Fr, 9 - 13 Uhr)

Schulen
• Büro der Landesarbeitsgemeinschaft, Hufnerstr. 18,        
22083 HH, Tel. 88 88 86 20
• Rudolf Steiner Schule Hamburg-Altona, Bleickenallee 1,  
22763 HH, Tel. 410 099 3
• Rudolf Steiner Schule Nienstedten, Elbchaussee 366,      
22609 HH, Tel. 82 24 00 - 0
• Rudolf Steiner Schule Bergstedt, Bergstedter Chaussee 207, 
22395 HH, Tel. 645 082-0
• Rudolf Steiner Schule Wandsbek, Rahlstedter Weg 60,    
22159 HH, Tel. 645 89 50
• Rudolf Steiner Schule Bergedorf, Am Brink 7, 21029 HH,      
Tel. 721 22 22
• Rudolf Steiner Schule Harburg, Ehestorfer Heuweg 82,    
21149 HH, Tel. 797 18 10
• Christian Morgenstern Schule, Heinrichstr. 14a, 22769 Ham-
burg, Tel. 41 35 94 44, E-Mail:mail@innerestadt.de,  
www.christianmorgensternschule.de
• Freie Waldorfschule Apensen, Auf dem Brink 49,  
21641 Apensen (vormals FWS Buxtehude)
• Rudolf Steiner Schule Nordheide, Lange Str. 2,                  
21255 Kakenstorf, Tel. 0 41 86 / 89 35-0
• Rudolf Steiner Schule Lüneburg, Walter-Bötcher-Str. 6,    
21337 Lüneburg, Tel. 0 41 31 / 861 00
• Freie Waldorfschule Stade und Verein zur Förderung der 
Waldorfpädagogik Stade e.V., Henning von Tresckow-Weg,     
21684 Stade, Tel. 041 41 / 51 05 21
• Freie Waldorfschule Elmshorn,  Adenauerdamm 2,           
25337 Elmshorn, Tel. 0 41 21 / 477 50
• Freie Waldorfschule Itzehoe, Am Kählerhof, 25524 Itzehoe, 
Tel. 04821/89860
• Freie Waldorfschule Kaltenkirchen, Oersdorfer Weg 2,   
24568 Kaltenkirchen, Tel. 0 41 91 / 930 10
• Freie Waldorfschule Bargteheide, Alte Landstrasse 89f, 
22941 Bargteheide, 04532/2833423,  
ws.stormarn@googlemail.com

Therapeutika
• Bernard Lievegoed Institut, Kindertherap., Erziehungs- u. 
Sozialberatung, Weiterbildung, Biographiearbeit, Oelkersallee 
33, 22769 Hamburg, ab. 1.1.2013: Am Felde 2, 22765 Ham-
burg, Tel. 430 80 81
• Praxis-Rissen - Coaching & Therapie, Am Rissener Bahnhof 
11, 22559 HH, Angebote: Biografiearbeit, System. Paar- und 
Familienberatung, Spieltherapie, Kunstpädagogik, Lernförde-
rung, Klientenzentriertes Coaching, Yoga, Fortbildungen, Sem-
nare und Vorträge. Fon: 040 - 21 98 28 43 www.praxis-rissen.
de / Email: praxis-rissen@web.de
• THERAPEUTIKUM HAMBURG WEST E.V.: Massagepraxis: 
Jürgensallee 47, 22609 HH, Tel./Fax 040 / 82 10 36. Ambu-

lante Krankenpflege: Langelohstr.134, 22 549 HH, Tel. : 040/ 
85 41 3733, e-mail: therapeutikumhamburgwest@web.de
• Therapeutikum Apis, Chrysanderstr. 35,                              
21029 Hamburg-Bergedorf; Tel.: 72 69 25 75
• Therapeutikum Weidenallee. Anthroposophisch künstlerische 
Therapien, Ernährungsberatung, Akupunktur, Rhythmische 
Massage, Biographiearbeit. Weidenallee 12, 20 357 Hamburg, 
Tel 040 39871160

Sonstige Einrichtungen
• Aquin-Akademie, Standort Nord, Weiterbildungsangebote f. 
Therapeuten u. Pädagogen, Studium zur Initiation u.a., Lan-
genberg 17, 21077 Hamburg, Tel.: 07141/3898400 (Studium) 
o. 040/79004360 (WB)
• Familien-Lebensschule Ahrensburg e.V. (Mit Therapeuti-
kum), Hagener Allee 70 D, 22926 Ahrensburg,  
www.familien-lebensschule.de
• Gemeinnützige Treuhandstelle Hamburg e.V., Mittelweg 147, 
20148 Hamburg, Tel. 040/556 19 881
• UBUNTU -der Circus, UBUNTU -das Circusjahr im Verein 
Soziale Projekte e.V., An der Heide 1-3, 25358 Horst (Hol-
stein), Fon 04126-395 510, Fax 04126-395 511, Elektropost 
ubuntu@ubuntu.de, www.ubuntu.de
• Verein zu Förderung der Waldorfpädagogik in Berge-
dorf e.V., Kirchwerder Landweg 2, 21037 Hamburg, Tel.: 
040/7245775, Fax: 040/7212241

von Falkenburg Design
www.von-falkenburg.de, design@von-falkenburg.de
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Private Kleinanzeigen

Naturstrand mecklenbg. Ostsee: Fe-
rienhaus in Groß Schwansee, bis 6 
Pers., barrierefrei. Tel.: 0451/6092965  
www.ostsee-ferienhaus-strandkiesel.de

Familienfeiern, Veranstaltungen, Semi-
nare. Wir vermieten Ihnen unseren at-
mosphärisch einmaligen Gemeinschafts-
raum, ca. 100 m², in Hamburg-Bergstedt. 
Foyer und Küche an Wochenenden ver-
fügbar. Informationen bei Zusammen-
Leben GmbH unter Tel. 040-604 00 36 
oder kontakt@zl-hamburg.de; Internet: 
www.zl-hamburg.de. 

Sonderangebot für den Supersom-
mer! 
Das ALLES-WIRD-GUT-PAKET. 
Sie öffnen es und schon strahlen Sie! 
Sofort  beginnen Lust und Freude zu 
sprießen. 
Das pralle Paket voller Positivität - 
sichern Sie es sich jetzt bei 
chiffre7@email.de

In se l  Wol l in /Usedom,  FeWo a m 
Fluss, ab 40,-/Tag, Ostsee 15 km;  
www.villa-lui.de 07754 925 8845
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Private Kleinanzeigen

Wir weisen darauf hin, dass die 
Anzeigen und Angebote von der Re-
daktion weder geprüft noch bewer-

tet werden

Schwanger und im Konflikt? Mit unserem 
Projekt „Patenschaften für Ungebore-
ne“ begleiten wir werdende Mütter in 
schwierigen Situationen und in mitunter 
kritischen Momenten; insbesondere in 
den ersten zwölf Wochen der Schwan-
gerschaft. Falls Sie Rat und Hilfe suchen 
- sie ist ganz in Ihrer Nähe. Mehr unter  
www.novalisstiftung.de sowie unter 
Tel.: 040 - 22 69 37 55. Fragen Sie nach 
unseren Hilfsangeboten. Sie sind nicht 
allein!

Biete Sonnenflöte von Kuhnert (ge-
braucht) für 20,-. 432 Hz Tel.: 040/675 
93 944

Jordanienreise – biblische Spuren-
suche 6.11.–17.11.̀ 13 mit Übungen und 
Zeichnungen zur vertieften Wahrneh-
mung der Orte; Taufstelle, Totes Meer, 
Dana, Petra, Wadi Rum. 1935 EUR.  
i n fo@br ue c ke -r e i s en .de .  I n fo s :  
woiwode@gmx.de, tel.:0761-475311

Für Berlinbesucher: Pensionszimmer 
mit Dusch/WC ab 35,00 EUR in anthro-
posophisch ausgerichteter Initiative. 
Schöner Neubau, verkehrsgünstige 
Citylage in Tempelhof Tel. 030/788 
30 53 www.pension-hiram-haus.de,  
pension@hiram-haus.de

Malkurse+Therapie atelier-blankenese.de

4/4 Cello mit 2 Bögen u. Hülle, Neupreis 
2700 DM. Hülle 350 DM, zusammen zu 
verkaufen für 800 EUR. S. Koch, Tel. 
05855/1220

Helle Wohng. 53 qm, SW-Lage im Natur-
garten am NSG Wittmoor für umwelt-
bewusste, Rauch-freie Mieterin über 40 
Jahre. Tel.: 607 00 65




